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Versicherungsmerkblatt           

Malteser Hilfsdienst 

 

Allgemeine Hinweise 

Dieses Merkblatt bietet einen Überblick 

über die wesentlichen Versicherungen, 

die der Malteser Hilfsdienst für seine eh-

ren- und hauptamtlichen Mitarbei-

ter/innen abgeschlossen hat. 

Welche Personen sind versichert? 

Die in diesem Merkblatt aufgeführten 

Versicherungen gelten für ehrenamtliche 

Mitglieder und hauptamtlich Beschäftigte 

im Malteser Hilfsdienst.  

Die Haftpflicht- und Unfallversicherung 

bietet ferner Versicherungsschutz auch 

für Nichtmitglieder, sofern sie sich im 

Auftrag des Malteser Hilfsdienstes enga-

gieren. Interessenten, Helfer/innen, die 

aktions- und projektbezogen mitarbeiten, 

Helfer/innen, die aus der Pfarrgemeinde 

dazu stoßen usw., sind also bei unseren 

Malteseraktivitäten über den Status „Hel-

fer auf Probe“ in der Haftpflicht- und Un-

fallversicherung mitversichert. 

 

Unfallversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Durch die gesetzliche Unfallversicherung 

sind Arbeitsunfälle und Berufskrankhei-

ten versichert; dies gilt für ehren- und 

hauptamtliche Mitarbeitern/innen. Der 

Versicherungsschutz erstreckt sich auch 

auf Unfälle auf dem direkten Weg von 

der Wohnung zur Dienst- oder Ausbil-

dungsstätte und zurück. Dieser Versiche-

rungsschutz wird jedoch gefährdet, wenn 

vom üblichen Weg abgewichen oder die-

ser unterbrochen wird (z.B. wegen Ein-

kaufs oder Besuchs einer Gaststätte).  

Versicherungsleistung: 

Im Versicherungsfall kommt die gesetzli-

che Unfallversicherung für medizinische 

Leistungen zur Rehabilitation (z.B. Heil-

behandlung), berufsfördernde Leistun-

gen (z.B. Berufshilfe, Umschulung) und 

Entschädigungen durch Geldleistungen 

(z.B. Verletztenrente) auf. Sachschäden 

werden nicht ersetzt. 

 

Gruppenunfallversicherung 

Zusätzlich zu der gesetzlichen Unfallver-

sicherung haben die Malteser eine Grup-

penunfallversicherung abgeschlossen. 

Welches Risiko ist versichert? 

Es werden weltweit Unfälle und (schwer 

übertragbare) Infektionskrankheiten er-

fasst, von denen ehren-/hauptamtliche   

Mitarbeiter/innen bei Tätigkeiten für den 

Malteser Hilfsdienst betroffen werden, 

wenn ein unmittelbarer Zusammenhang 

zur dienstlichen Tätigkeit besteht. Dies 

gilt auch für Wegeunfälle. 

Versicherungsleistung: 

Die Versicherungssummen belaufen sich 

auf: 

- EUR 52.000 

für den Invaliditätsfall mit  

progressiver Staffelung bis 225 % 

- EUR 16.000 für den Todesfall,  

EUR 2.600 bei Jugendlichen 

- EUR 25.000 für Bergungskosten 
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Haftpflichtversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Über die Haftpflichtversicherung besteht 

Versicherungsschutz gegen gesetzliche 

Haftpflichtansprüche Dritter wegen Per-

sonen- und Sachschäden.  

Versichert sind die Mitglieder, Mitarbei-

ter und Helfer des Malteser Hilfsdienstes 

sowie weiterer juristischer Personen im 

Rahmen ihrer Tätigkeiten für die Malte-

ser. 

Die Haftpflichtversicherung schließt die 

Haftpflicht für Führungskräfte wie Zug-

führer, Jugendgruppenleiter (z.B. bei 

Aufsichtspflichtverletzung) usw. mit ein. 

Der Versicherungsschutz gilt auch im 

Ausland. 

Deckungssumme: 

Die Deckungssumme beträgt 10 Mio. € 

pauschal für Personen- und / oder Sach-

schäden je Schadensereignis.  

Bei Sach- und Vermögensschäden gilt ei-

ne Selbstbeteiligung in Höhe von 2.500 € 

je Schadenfall. 

Versicherungsschutz besteht auch als Ei-

gentümer, Mieter, Nutzer oder Pächter 

von Grundstücken, Gebäuden oder 

Räumlichkeiten; z.B. bei der Verletzung 

von Verkehrssicherungspflichten oder 

der Verursachung von Feuerschäden. 

 

Sachversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Über die Sachversicherung besteht Versi-

cherungsschutz für Schäden an eigenen 

Gebäuden- und Inventar der Malteser 

durch die Gefahren „Feuer, Einbruch-

diebstahl, Leitungswasser, Sturm/Hagel“ 

sowie durch Naturereignisse.  

Elektronische Geräte sind nur gegen die 

Gefahr „Feuer“ versichert. 

Die Selbstbehalte betragen in Abhängig-

keit der Schadenart zwischen 2.500 € und 

50.000 € je Schadenfall. 

 

Rechtsschutzversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Der Vereins-Rechtsschutz umfasst die eh-

ren-/hauptamtlichen Mitarbeiter. 

Er wird für jede Tätigkeit gewährt, die 

der Wahrnehmung von Vereinsaufgaben 

gemäß Satzung dient; nicht jedoch für die 

Wahrnehmung rechtlicher Interessen als 

Besitzer, Eigentümer oder Fahrer von 

Kraftfahrzeugen (s.u.). 

Versicherungsleistung: 

Die Versicherungssumme beträgt EUR 1 

Mio., selbstbehaltsfrei. Auseinanderset-

zungen aus schuldrechtlichen Verträgen 

sind nicht versichert. 

 

Verkehrsrechtsschutzversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Die Verkehrs-Rechtsschutzversicherung 

umfasst den Fahrzeug-Rechtsschutz und 

den Fahrer-Rechtsschutz. Versicherungs-

schutz wird den Maltesern als Eigentü-

mer oder Halter der auf sie zugelassenen 

Fahrzeuge gewährt, gleiches gilt auch für 

ehren-/hauptamtliche Fahrer, die zur 

Führung eines maltesereigenen Fahrzeu-

ges berechtigt sind. Versicherungsschutz 

erhalten auch Fahrer, die zum Führen ei-

nes maltesereigenen Fahrzeuges in Ein-

zelfällen offiziell beauftragt wurden, oh-

ne dass jedoch eine Malteser Mitglied-

schaft besteht.   Versichert sind auch 

Fahrten in überlassenen Bundes- und 

Landesfahrzeugen und Rettungsdienst-

Einsatzfahrten in nicht maltesereigenen 

Fahrzeugen. Die Verkehrsrechtsschutz-
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versicherung ist für Fahrten in alle EU-

Mitgliedsländer gültig. Die Gültigkeit der 

Verkehrsrechtsschutzversicherung bei 

Fahrten in nicht-EU-Länder muss vor 

Fahrtantritt bei Funk erfragt werden. 

Versicherungsleistung:  

Die Versicherungssumme beträgt EUR 1 

Mio., bei einem Selbstbehalt in Höhe von 

EUR 150,- bzw. EUR 250,- für Rettungs-

wagen. 

Die Rechtsschutzversicherung kommt je-

doch nicht für Bußgelder oder Geldstra-

fen auf. 

 

Dienstreisekaskoversicherung 

Welches Risiko ist versichert? 

Die Dienstreise-Kaskoversicherung bietet 

einen Versicherungsschutz bei Beschädi-

gungen von Privatfahrzeugen auf dienst-

lich angeordneten und notwendigen 

Dienstfahrten analog der Vollkaskoversi-

cherung von Privatfahrzeugen. 

Der Versicherungsschutz bezieht sich auf 

alle Personenwagen sowie Motorräder ab 

125 ccm, die von ehrenamtlichen Funkti-

onsträgern, haupt- oder nebenamtlichen 

Mitarbeitern sowie FSJ- und BFD-

Leistenden auf Veranlassung und mit 

schriftlicher Genehmigung i.d.R. vor An-

tritt der Dienstfahrt zu Dienstfahrten be-

nutzt werden. Ehrenamtliche Funktions-

träger sind   MHD-Mitglieder, die ihre 

Tätigkeit für den MHD mit einer gewis-

sen Beständigkeit und Nachhaltigkeit 

ausüben. Bei ehrenamtlichen Funktions-

trägern werden alle Fahrten anlässlich ei-

nes Einsatzes zu Einsatzorten oder zur 

Dienststelle als Dienstreise eingestuft.  

Jedoch gelten Fahrten zwischen Woh-

nung und Arbeitsstätte von Mitarbeitern 

und Fahrten zur Dienststelle wegen eines 

Gruppenabends, einer Übung usw. von 

ehrenamtlichen Funktionsträgern nicht 

als Dienstfahrt. 

In der Dienstreise-Kaskoversicherung ist 

die Teilkaskoversicherung nicht enthal-

ten. Versichert sind nur Schäden durch 

Unfälle und mut- oder böswillige Hand-

lungen betriebsfremder Personen.  

Ein eventuell entstandener Rückstu-

fungsschaden (oder der Drittschaden, 

wenn er geringer ist) in der Kfz-

Haftpflichtversicherung wird durch die 

Dienstreisekasko-Versicherung ersetzt. 

Die Selbstbeteiligung beträgt EUR 150 je 

Schadenereignis. 

  Weitere Informationen 

Weitere Informationen zu den Malteser 

Versicherungen finden Sie im Versiche-

rungshandbuch, dass im OrgaHandbuch 

der Malteser hinterlegt ist. Wenn sich 

darüber hinaus noch Fragen ergeben, 

stehen Ihnen unsere Versicherungsmak-

ler jederzeit zur Verfügung.  

Für Gesetzliche Unfall-Versicherung:         

Zuständige Personalabteilung. 

 

Für Rechtsschutz-Versicherung:          

Funk Hospital-Versicherungsmakler 

GmbH,                    Postfach 600160, 50681 

Köln. Herr Michael Rüsing, Tel.: 0221-

934721-13. E-Mail: m.ruesing@funk-

gruppe.de. Internet: www.funk-

gruppe.de  

 

Für Haftpflicht- und Sach-Versicherung: 

ECCLESIA Versicherungsdienst GmbH 

Herr Matthias Vollmer, Klingenbergstr. 4, 

32758 Detmold, Tel.: 05231/603-6122, E-

Mail: matthias.vollmer@ecclesia.de 

Internet: www.ecclesia.de 

 

 

mailto:m.ruesing@funk-gruppe.de
mailto:m.ruesing@funk-gruppe.de
http://www.funk-gruppe.de/
http://www.funk-gruppe.de/
mailto:matthias.vollmer@ecclesia.de
http://www.ecclesia.de/
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Für Kfz- und Dienstreisekasko- 

Versicherungen: 

Georg BuroAssecuranz GmbH 

Hans-Cornelius-Str. 4, 82166 Gräfelfing 

Tel.: 089/898155-21 

E-Mail: malteser.allg@buros.de 

Internet: www.buros.de 

 

Koordinierung: 

Malteser Zentrale 

Einkauf@Malteser.org 

Einkauf / Versicherungen 

Erna-Scheffler-Straße 2 

51103 Köln. 

http://www.buros.de/

